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Business
Boehringer
setzt Maßstäbe

Contract Caterer
Top 33 im Ziel
mit 4,5 Prozent

Powerfood
Eiweiß für
die Fitness
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L E S E R B R I E F

S ie sindmit IhremKommentarkri-
tisch auf die staatlichen Aktivitä-

ten zur Schulverpflegung eingegan-
gen. InderTat sinddie bisherigenAn-
kündigungen von Bundesminister
Christian Schmidt als weitgehend lee-
re Versprechungen zu bezeichnen.
Dies haben Sie überzeugend analy-
siert. Es geht aber nicht nur um eine
fehlende Umsetzung von Ankündi-
gungen, sondernauchumfragwürdige
Konzepte.
Beispielsweise wird eine bundeswei-
te Verpflichtung des Standards der
Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rung(DGE)gefordert.DadieSchul-
verpflegung bekanntlich Ländersa-
che ist, hätte einmal erklärt werden
müssen, wie eine solche Pflicht flä-
chendeckend durchgesetzt werden
kann. Und sollte dies tatsächlich ge-
lingen, müsste man auch deren Ein-
haltung sicherstellen. Bekanntlich
hält nur ein Bruchteil derCaterer die-
se Verpflichtung ein. Daher beabsich-
tigt Herr Schmidt ja auch die Einfüh-
rungeinesErnährungs-TÜV.Einegu-
te Idee.DemMinister sollte allerdings
bekannt sein, dass ein solcher TÜV
schonlängstexistiert.DieHochschule
Niederrhein hat Schmidt über das
Prüf-Konzept in Kooperation mit
dem TÜV Rheinland schon vor Jah-
ren informiert. Der TÜV Rheinland
ist kurzfristig in der Lage, Einrichtun-
gen in ganz Deutschland zu prüfen.

Dieses Konzept umfasst alle wesentli-
chenBereiche,die füreineerfolgreiche
Schulverpflegung einwandfrei funk-
tionieren müssen, und bezieht alle
Player indenPrüfprozessein.Mitdem
DGE-Standard und der darauf auf-
bauenden Zertifizierung wird diese
Vielfalt leider nicht abgebildet. Hier
besteht vielmehr noch ein erheblicher
Optimierungsbedarf, der bekannt ist.
Leider scheint der Minister Hinweise
auf notwendige Korrekturen im Vor-

gehen für eine bessere Schulverpfle-
gung zu ignorieren. Diese Hinweise
beziehen sich beispielsweise auch auf
eine Reduzierung des Anteils der do-
minanten Warmverpflegung, die be-
kanntlich gravierende Nachteile für
die Qualität hat. Die gut realisierbare
Alternative inFormentkoppelter Sys-
teme greift er aber nicht auf. Auch bei
der DGE ist nicht erkennbar, dass be-
rechtigte Kritik berücksichtigt wird.
Mit dem Nationalen Qualitätszen-
trum fürErnährung inKita undSchu-
le (NQZ) soll das Rad neu erfunden
werden. Statt viel Entwicklungsarbeit
in Konzepte und Prüfinstrumente zu
investieren, wäre es besser, ein ausge-
reiftes Konzept in die ministerielle
Strategie einzubinden. Den Ausfüh-

rungenderLeiterindesneuenNQZist
zu entnehmen, dass bisher nur die Or-
ganisationsfrage geklärt ist und die
Konzepte erst noch erarbeitet werden
müssen – hoffentlich unter Berück-
sichtigungderPraxis.Vermutlichwird
es noch Jahre dauern, bis ein praktika-
bles Gesamtkonzept steht. Und die
Umsetzung dieses Konzepts wird
ebenfalls viel Zeit verschlingen. Ein ef-
fektives und erfolgversprechendes
Vorgehen sieht anders aus. Aber was

sollman von einemMinister erwarten,
der sichvehement fürdieBeibehaltung
der Massentierhaltung einsetzt und
billigend in Kauf nimmt, dass
Deutschland nach Malta die schlech-
testeWasserqualität inderEUhat?Ein
überzeugendes Engagement für eine
bessere Schulverpflegung lässt sich aus
einer solchen Geisteshaltung wohl
kaum ableiten. Doch die Hoffnung
stirbt bekanntlich zuletzt.

Prof. Dr. Volker Peinelt

Rad nicht neu
erfinden

Anmerkungen von Prof. Dr. Volker

Peinelt zum Kommentar „Viel Lärm um

Nichts“ in der April-Ausgabe der

gv-praxis. Im Fokus: die Situation der

Schulverpflegung.

gv-praxis-Leser Prof.

Dr. Volker Peinelt:

„Besser wäre es, ein

ausgereiftes Konzept in

die ministerielle Strate-

gie einzubinden.“

www.volker-peinelt.de

Foto: Volker Peinelt
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